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IntelliMllllltt Ml Macher Münz Nr. 73.
(536—3) Nr. 1045.

GrillllMlllg.
Bon dem k. k. Landcsgcrichtc Lai-

bach wcrdcn dil.' unbekannt wo befind'
lichen Franz nnd Johanna Okorn,
dann dcrcn Rechtsnachfolger, so wie
die unbekannt wo befindlichen Geschwi-
ster des Josef Okorn und deren Rechts
Nachfolger mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert:

Es habe wider dieselben bei die-
sem Gerichte Wilhelm Mayer durch
D r . Uranitsch in Laibach die Klage
auf Verjährt- und Erloschenerklärung
pct. des auf dem im magistratlichen
Grundbuchc Eonsc.-Nr. 2 vorkommen-
den, in der E t . Petcrs-Borstadt gele-
genen Hause iutabulirtcu Uebergabs-
Bertrages (!do. 6. J u l i 1799 einge-
bracht und um Nufstelluug eines Ourii-
tor« llä n.otinn angesucht.

Da der Aufenthaltsort der Beklag-
ten Franz nnd Johanna Okorn, der
Geschwister des Josef Okorn, oder
ihrer Rechtsnachfolger diesem Gerichte
uubckannt nnd weil dieselben vielleicht
aus den k. k. Erblandcn abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und
auf ihre Gefahr uud Unkosten den hicr-
ortigcn Gerichtsadvocatcn D r . Anton
Pfeffcrcr als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus
gefuhrt uud entschieden werden wird.

Die genannten Beklagten werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten,
Bcrtrcler D r . Anton Pfcffcrer ihre
Rcchtsbchclfe an die Hand zn geben,
oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen nnd diesem Gerichte
namhaft zu machcu, uud überhaupt im
rechtlicheu ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus dieser ihrer Berab-
säumuug entstehenden Folgen selbst bci-
zumesseu haben würden.

Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 26. Februar 1867.

(646) Nr . 287. j

Uebcl'lrmMll) der
dritten crcc. Feilbiellmg.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird hicmit bekannt gemacht:

H)ie mit den Edicten vom 2()tcn
November 1866, Z. 1568, nnd vom ^
12. Februar 1867, Z. 152, kund^
gemachte dritte Tagsatzuug zur crccu- ^
tiven Versteigerung der Franz und>
Maria Luser'fchcn Realitäten in Ru- ,̂
dolfswerth werde in Folge Einver-
ständnisses der Interessenten vom 8tcn
März l . I . auf den

14. Juni l. I.,
Bormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
übertragen, daß bei derselben die in !
Execution gezogenen Realitäten aucĥ
unter dem Schätzwerthe werden hint- ^
angegeben werden. >

Rudolfswcrth, am 12. März 1867. ^
(574—1) ?ir7Ml87

Ereeutive
Rcalitätclt-Verstclssnullg.

Vom k. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
lu Laibach wird bekannt gemacht: l

ES sci überAusuchcn dcr AgncS Nowak
von Rutje, Bezirk Seifcubcrg, die ercculive ^
Bcrsleigcl'mig der dcm Franz Slrczct oon

Kleingupf gehörigen, gerichtlich auf 1524 si.
geschätzten, iiu Grlindbnchc Reifniz Urb.«
Nr. 2 und U,b. Nr. 3 oortomnm'dcn Rea-
litäten wcgcn jchnldigen 135) si. <'. .̂ , >.'.
in, Reassnmiruugswegc ucuerlich bcwilli»
gel und hiezu drei FeilbictuugS Tagsal.<>!n<
gen, nnd zwar die crstc anf den

2 4. A p r i l ,
die zweite auf den

25. M a i
und dic dritte nnf den

3. J u l i 1 8 6 7 ,
jcdcSiual Vormittags von !> liis 12 Ul>r,
in dcr Alnlst^l'zlei mit den» Anhange an«
geordnet wordcn, daß die Pfandrcalität
bei der eisten nnd zweiten Fcilliieluüg nur
nm oder über den Schätzungowcrth, bei
der drittcn aber anch nnicr demselben
hiütangegcbcn werden wild.

Die Licitalions.Bcdin.inlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachlem
Anbote ein I0pcrc. Vadium zn H^ndc»
dcr Lic!talionscolnm!ssiol! zu erlegen H.U,
sowie das schätzlingsprotololl nnd dir
GrnüdbnchSlrtiact lönncn in dcr dies»
gerichtlich'.'» gtcgistialnr eingesehen werden. >

K. l. städt. dllcg. Bczilk^cricht ^aidach.
am 27. Februar 1867.

(488—1) Nr. 747.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. f. Bczirksamte Krainliuig

als Gericht wild hicmit bckannt acinacht:
Es sci über das Ansnchcn des Thomas

Schwcgcl von Ulitsrbirtcnborf gegell Georg
Ke>? von Prcdaßl wcgcn anö dcm Zah>
lungsanftra^.c vom 23. Juni 1865, Z. 2432,
schuldiger 210 fl. ö. W. <. -. ll, in dic
executive öffcntlichc Bcrslcigernng dcr dein
^ctztcrn gehörigen, in» Grlindbuchc Hostcin
oorloinincilden ^cealität, i>n gclichllich er«
hobcncn Schütznugswerlhe von 680 sl.
ö. W., gcwilligct lind znr Vornahmc der»
selben dic duci cz-ecntiocn Fcilbictuugstag«
satznngrn anf den

1. M a i ,
3. J u n i und
2. J u l i d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Ilhr, in dcr Gc«
richtskauzlei inil dem Aohangc beslinunt
worden, daß die feilzubietende Ncalilät
nur bci der letzten Fcill'ictung auch lintcr
dem Schätznngswcllhc an den Nieisldic'
lcndcn hiolan^egcbcil werde.

Da<! Schäl)i!i,göp>olokoll, dcr Grnnd-
buchöcrtracl und die ^icilalionobedingnissc
loüncn bci diesem Gcrichte in den gewöhn»
licl'cn Vlmt^stnndcn eingesehen werden.

K. l, Aczilli<aint Kiainburg als Gc-
richt, am 16. Februar 1867.

<M-1) Nr. 150.

Ercculwc Fcilbieluug.
Bon dcm l. f. Vczirlsamtc 5llluiiblllg

als Gericht wild hicimt dctannt gcmclchl:
(öö sci nber da>? Ansuchen deö Jacob

Kot^jl von Prcdaßl, gegen Georg Kcrc
von dort wcgcn ans dcm Ullhcilc vom
1. Scplcmlicr 1800, Z. 454«.), schuldiger
118 si. 89 tr. ö. ^ . c. ii. l>. in dic
erccutive öffentlichc Bcistcigcruug derbem
Lchtcrn gchöiigcn, im Glundbuchc dcr
Herrschaft E^g ob ltlüiuburg .̂ uli Urb.»
^)ir. 1l)5, vorloiumeiideu Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzlingöwerlhe von
14W si. ö. W., gcwilligct nnd znr Bor«
nähme derselben die dici Fellbictungslag"
satzungcn nuf dcn

1. M a i ,
3. J u n i und
2. J u l i 1 8 6 7 , !

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts«
sihc mit dcm Anhange bestimmt worden, !
daß die feilzubietende Realität mir bci der'
letzten Feilbiclliüg auch unter dcm Schäz»
zmlgSwcllhc an dcn Meistbietenden hint,
angegeben werde. !

Das Schätznngöprotololl, der Grnnd. ^
bnchscxtlact und die ^icitalionsbcdingnissc

I lönncn bci dicscn: Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlöslundeu ein^eschcu werden.

ss. l. Vczirlöamt Krainburg als Ge-!
richt, am 11. Jänner 1867. ^

(617—1) Nr. 928.

Klllldlnachmlg.
Vom l. k. slädt. delcg. Bezirksgerichte

in Nndolfslverlh wild hicmit bclannt gc-
macht, daß dcr in dcr Rechtssache deS
Johann Schmuk von Maschen widcr Vli«
chael Iuran von cbcndort Pll>. 409 ft.
50 kr. <-. 8. <:. untcr 31. l. M . , Z. 928,
crsiosscne Zahlungebefchl dem dem Gcllag»
ten wcgcn dcssen unbelanntcn Aufenthalies
anfgestclllcn ('urilloi' ml u^lum Herrn
Advocalcn Dr. Joses Rosina zugestellt wor-
den ist.

tt. l. slädt. beleg. Vczirkögericht Nn-
bolfswcrll), am 31. Jänner 1867.

( 6 6 8 - 1 ) Nr. 825.

Neuerliche Feildittuug.
Zur Vornahme dcS dritten Termines

znr crecntiven Fcilbictnng dcr ThomaS
Paviin'schcn Rcalilät in Krnöcc Nrb.-
^<r. 235/226 »l! Grnndbuch Herrschaft
^iadliöcl wird iibcr Ansuchen dco Erccll
lio»?fUhrcr^Viathia»< Orebcnc vou Groß»
laöic die neuerliche Tagsatznng auf d^n

8. Mai l. I.,
früh 9 Uhr, hieramls mit dcm angeord-
net, daß dieselbe kabei nölhigcnfalls anch
linder dcm Lchätzung^wcllhc pr. 1580 sl.
veräußert werden wird.

5t. l . Vcziilsamt La«.' als Gericht,
29. Jänner 1867.

( 6 7 2 - 1 ) Nr. 2679.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Vczng auf daS hierä'mliche Edict

vom 3 Dcccmbcr 1866, Z, 2679, wird
bekannt gemacht, daß am

29. A p r i l 1 8 6 7 ,
um 11 Uhr Vormittags, in dieser slmtS«
kanzle« znr drillen Fcilbictung dcr zum
Verl.,ssc dcs Mathias L̂ ch vou Rröbnrc
gehörigen, im voimaligcn Grnndbnchc dcr
Hcrischaft Sillich dcg Thcmemtzaultclll
"u!» Rclf.'Nr. 76 vorlonllnendcn Realität
geschritten und dicsc.'be nölhi^cnfalls anch
unter dcm SchätzüngSwcrthc pr. 2410 si.
hintangcgcl'cll wird.

K. k. Beziilsgcricht Treffen, am 21 ten
März 1867.

(658—1) Nr. 1066.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Äezng anf das dicSgerichllichc ^dict

vom 29. October 1866, H, 4809, wird
nu Cinvcrsländnissc beider Theile nach
vorausgegangener Abgclhancrlläiuna. der
bcidcn früheren Fcilbiclungen

am 31, M. i i l. I . ,
früh 9 Uhr, hicramls zur dritten execn-
liucn Iicalscilbictüng mit dcm früheren
Anhange gcschritlcn.

K. k. Äeziiksgcrichl Wippach, am 15t,n
Mürz 1867.

(475^2) Nr. 311.

Enmimlllg.
Vein l. l. Bczillsamlc Feislriz als

Gcricht wird dcu nnbclannlcn Gcllaglcn
hllinit crinncrt:

Es habc Ioscfa Thomöic, gcborlne
Echt in, ron Grafenblnini Nr. 42 wider
ricsclben die Ersitznngetlagc nnterln 17ten
Jänner 1867, Z. 311, luif die im Guind-
bn^'c Adclsbcrg n̂!> Urb.'Nr. 392 vor.
loimncndc Vicrlclhlibc hicrauiis ci»gc<
bracht, wolübcv zur mündlichen Verhand»
lllug dic Taljsatzung auf deu

2 3. A p r i l 1 8 6 7 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
G. O. hicramts ailgcoldult und dcn Gc«
klagten wegen ihres unbekannten Aufcnl>
Haltes Blao Echein von Grafenbrnuu al̂ >
(^lllulül- üli liolmll auf ihre Gefahr und
Koslcu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verftäudigcl, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst z» c>scheinen vder sich <iucu
andern Sachwalter zu bcslcllcn und anher
uauihast zu machen haben, widrigcuö dicsc
Rcchlosachc mit dcm aufgestellten Curator
vcrbaudclt werden würde.

K. k. Bezirksamt Fcislriz alö Gericht,
am 21. Jänner 1867.

! ( 6 6 2 - 1 ) Nr. 1342.

< Neuerliche Feilbietmlgen.
Vom l. l. Aczirlsamtc Laas als Ge-

richt wird hicmit erinnert, daß znr Vor-
nahme der ciuslwcilcn sislirtcu executives!
Fcilbietung der dem Thomas Hace von
Podccrlcu gehörigen Realität Urb.-Nr. 48
ii<1 Grundbuch Herlschaft Schuccbcrg die
neuerlichen Tagsotzuugen auf dcn

1. M a i .
1. I n n i uud
2. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal 9 Uhr Vormittags, in dieser
Amtskanzlci mit dcm angeordnet worden,
daß die Realität bci dcr dritten Tagsaz-
znng nöthigcufalls anch »ntcr dcm Schäz-
znng<?wcrthc von 620 si. veräußert wcr»
deu würde.

K. l. Bezirksamt LaaS als Gericht,
am 19. Februar 1867.

(465 - 2) Nr. 927.

Dritte exec. Feilbietnng.
Vom l. t. Bziilöamlc Plauinc: als

Gcricht wird im Nachhauge zu dcm (5dicte
vom 21 Jänner d. I . Z. 7517 in dcr
läzvcnlionssachc dcr Aartclnia Ierneicic>
scheu Pupillen, durch den Vormund Franz
Icrneic'c von Manuiz, gegcn Thomas
Schlcincr von Slivic i'lo. î 25 ft. 75 ki'.
<'. .̂ l). bekannt gemacht, daß die crstc
und zwcitc Rcalfcildictliligotagsatznng über
beiderseitiges Ciiwcrsländniß silr abgehalten
erklärt wurde nnd weshalb

am 3 0. April d. I .
zur drittcn Tagsatzung geschritten we, dcn
wird.

K. l. Bezirksamt Plauina als Gcricht,
am 21. Fcbruar 1867.

(644—2) Nr. 2093.

Dritte erec. Feilbietum;.
Da in Fulac Edict's uom 23. Drccm-

bcr 1866, Z. 2791, zur crsleu uud zwei«
tcn Feilbiciungc'tagsatzüng rücksich'lich dcr
dem Johann Mcdvco von Temenitz, Be-
zirk Sitl ich, gchüri^ell, im vonualigcn
Grundbnchc d>r Herrschaft Sillich >nli
Uib.-N>. 24 vorlomnlendcn Hnbrealität
z»l G,oßl^ck wegcn an Aloisia Schlcipach
schuldigen 694 si 50 kr. kein Licitant
erschienen war, so wird

am 10. A p r i l 1 8 6 7 ,

hicramls die drille Fcilbietung abgehalten
uud dicse Realität hicbci üöthigcnfallS
anch unlcr dem Echätznugswerthe hinlan-
gegeben werden.

K. l . Bezirksgericht Tuffen am 10lcn
März 1867.

( 6 5 0 - 3 ) Nr. 1754.^

Zweite nee. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Planina wird

im Nachhange zu dcm Edictc roin 14tcn
Männer l. I . , Z. 79 l6 , in der (.^^litiong.
fache dcs Hcirn Anlon Mozck von Pla»
nina gegen ^ucas Niahüic von Manniz
I'll). 30 f l . c. .̂ . c. bekannt gemacht, daß
znr eisten Rcalf^ilbiclungslagsatznng am
8. Mäiz d. I . üin Kauflustiger erschic-
licu ist, weshalb

am 6. A p r i l l. I .
zur z' cilcu Tagsatzuug gcschritlcu wcrdcn
wird.

K. k. Bezirksgericht Planiua, am 16tcn
März^867^

(651—3) Nr. 1753.

Zweite eree. Feilbietullss.
Vom k. k. Bc^iiksgerichlc Planina wird

im Nachhange zn dcm Edictc vom 14len
Jänner l. I . , Z. 7915, iu der ^eculionS-
sache deS Herrn Anton Mozcl von Pla-
uina gcglu Antou Turä'c von Rakel l»><».
1000 fi. «'. «. t'. bekannt gemacht, daß
zur crslcn Rcalscilbielungelalisatzon^ an,
8. März d. I . kein Kauslnsliger crschic-
ucu ist, weshalb

am 6. N p r i l 1 8 6 7
zur zweilcn Tagsatzuug grschrilteu werde,,
wird.

K. k. Bezirksgericht Plauina, am 16tcn
Mürz 1867.
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I ^ " Dcr Bart ist die schönste Zierde des Mannes! " W U

Nallmttch8-3ilutur.
Bestes M i t t e l zur schnellen und «n»

fehlbaren Veforderunss eines vollen kr»if«
tige» Bartwuchses, bissen Wirkung gc>-
rautirt und bei einer vier» bis sechsmonat-
lichen Nnweudnng selbst bei junge» beuten
von 16 Jahren, wo noch aar kein Bart«
wuchs vorhanden ist, mit sicherm Erfolge
gekrönt wild und auch krankhafte Stellen
nach kurzem Webrauche dieser Bartwuchs-
Tinctur vollhaarig werden.

, 7 ^ In Frankreich, ̂ uglaud und Belgien
wurde die B a r t Tiuctur mit großem Erfolge angewendet nui' ist als das wahr-
haft beste, einzig und allein in seiner Wirkungsart dastehende sicherste
M i t t e l nuerlauul worden.
l ^ ^ Preis eines Flacons sammt Geluanchsanmeisung 1 fi. 50 kr.

Mi t postveriendnng 1 fi. litt kr. ^ < l

beiOttr l R»« l t , !. l. Privileg.-Inhaber, Witt,, Neubau, Döblergasse Nr. l8.

Haupt-Depots für Laibach
einzig und allein bei den Herren: «5«l»»i»r<> ^«»Nr , Parfumeriewaaren-
Handlung, ^o» t» t ' I5» i»z«8-Or , Galanteriewaaren« Handlung „zum
Fürsten Mi losch."
werden qegen Bareinsenduug oeö Geldbetrages oder !postnachnahme schuell-
simö eft^ectnirt. ^ ^ ^ _ _ ^ M ^ - ^

(570—3) Nr. 4281.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. slädt. delcg. Bezirksgerichte
in Laidach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr Katharina
Ecpllu nnd Maria Dolnicar die executive
Versteigerung dcr dcm Johann Toinäil
von Brcsic gehörigen, gerichtlich auf205>8fl.
geschätzten, imGrundbuchc D. N. O. Eo,N'
mcnda ^aibach Urb.-Nr. 205 und 2 0 6 ' ,
voltommendcn Itealiläten we^cn schuldigen
4l>2 si. 40 l,,'. <'. 5. <!. licwilligct uu^ hiczu
drci FcilliictuugStagsal.mna.cn, nud zwar dic
erste auf den

2 4. A p r i l ,
dic zwc tc au^ den

25. M a i
und dic drille anf dcn

3. J u l i 1 8 0 7 ,
j.-dcömal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
i> der Amlösa„zlci mit dcm Anhange angc»
ordnct worden, daß die Pfandrculiiät bci
drr crstcu und zweitcn Feilbietnug nnr um
oder nbcr dcn Schät^ung^wcrlh, bci dcr
driltcn aber auch nntcr dclnsclbcn hintan-
gegeben werden wird.

Dic LicilntionSbcdinalnssc, woruach inö-
besondere jcdcr i.'icitaut vor gemachtem An-
bote ein 10pcrc. Vadium zn Handen dcr
LicitationScommission zn crlcgcu hat, so wie
das SchätznugSprolololl und dcr Grund
bnchßcxtract können in dcr dicsgerichllichcn
9icgis>inlur cingeschcn werden.

i l . k. slädl. beleg. Bcziilsgcricht Laibach,
am 27. Fcblnar 1867.

(«24—3) Nr. 0029.

Crecutivc Feilbietung.
Von tcm k. l. Aczilk^anitc Mottling

als Gclicht wird hicinil bekannt gemacht:
Eö sci übcr das Ansuchn dcS H^rru

Fcli^-Hcß von Möltling gegen Autou'Via-
lcnöcg von Maline wcgcu aus dem Zah.
lunggauf,ragc vom 8. Mai l805, Z. 2245>,
herruhi end.r Schuld iu die lxccutioc öffent-
liche Versteige, ung dcr dcm Lctztcrn gchö.
liacn, im Grnndbnche dcr Hcilschaft Krnpp
>">' Eu,t..)ir. 203 voltomnttudcn Realität,
,m gerichtlich erhabenen Schä^uuaswerthe
von 534 fl. 0. W. , gewilligt u> d zur
Vornahme dcrsclbcn dic executive!, Fcil»
bielungstagfahungcn auf den

12. A p r i l .
13. M a i nnd
14. J u n i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittag um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtölauzlci mit dcm Anhange bcstimmt
worden, baß dic feilzubietende Realität nm
bci dcr letzten Fcilbiclnng auch untcr dcm
Schätznngswcrthc au dcn Meistbietenden
hiutangcgebcn werde.

Das SchichnnM'rotololl, der Grund»
bnchsextract und dic Licitationsbedingnisse
lünucn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
l'chm Amt^stundcn eingcsclicu wcrdcn.

K. k. Vczirlöamt Mottling als Gericht,
" n 24. November 1866.

(572-3) Nr. 3617.

Erecutive
Rcalitätett-Versteigernng.

Vom l. t. M l . delcg. Bczirkogcrichtc
in Laibach wird bekannt gcmacht:

Es sei nber Ansuchen der Ulsula Kallö
von Laibcich die exccutioc Vclsteigcrung dcr
dem Georg Mihclic von Tomatschou ge-
hörigen, gerichtlich auf 248 fl. geschälten,
im Gruudbuchc ^onncgg Einl.'Nr. 503
>.'0llolllNlcndcil Nca l i tä l bewi l l iget , nnd
hiczu drei Feilbiclungb'Ta^satzungen, uno
zwar dic eiste auf dcu

13. A p r i l ,

die zweite anf den
1 5. M a i

nnd die dritte auf den
15. J u n i l 8 6 7 ,

jcdcomal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amlölanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilül
dci dcr ersten und zweiten Fcilbictnna nur
um oder iibcr dcn Cchäyung^wcilh, bci
dcr dlitten aber auch nnter demselben hint-
angegeben weldcn wild.

Die LicilaiiouSbediugnissl, woriwch
inöbcsondcic jcdcr Lieilanl vor gclnachtcm
Anbote cin l0pcic. Vadinm zu Haudcu
dcr Llcilaliouocomnussiou zu erlegen hat,
so wie daö Schäl^nngeploloN nnd dcr
Grnndbuchscxtract tönncu iu der dicsgc«
richllichcn Rcgistratul- cingcschcn werden.

K. l. slädi. rclcg. Aczirtögcricht Lai«
bach, am 19. Fcbluar 1867.

(623 -3 ) Nr. 152.

Executive Feilbietung.
Vou dcil! l. t. Äczirlöamle Mottling

alö Gericht wird hicmit bekannt geniacht:
Es sei üdcr daii Anslichcn dcs Martin

Malkooic uon Cuiil Nr. 13 gegen Ma-to
Stefanie von Vidoöit wegen aus dcm Ber»
glcichc vl)m 2. Fcliru r 1860, Z. 389,
schuldiger 5)5)0 fl. ö. W. l). «. c. in die
c^cutivc öffentliche Versteigerung dcr dcm
Vctzteru gehöiigcu, iiu Ginndbuchc «<l Herr«
schaft Mötiliug >ll!) Cur.'Nr. 123 vorlom«
lncudcu Hu!ic, im gerichtlich erhobenen
Schatznu^wcrlhc von 1818 fl 0. W., gc»
willigcl und zur Voluohinc dcrscllicn dic
excutivcn FciltiictuugStagsatzuugcn auf dcu

12. A p r i l ,
1 3. M a i und
14. J u n i 1 8 6 7 ,

jcdcSmal VolM'.tlagö um 8 Uhr, iu dicscr
Gcrichtokanzlci mit dcm Anhange bcsliuunt
worden, duß dic fcilzlibietlndc Realität
nur bri dcr letzten Fcilbictung anch nntcr
dem Schätzuügowcrlhe au dcn Mcistbic-
tcndcn hinlangegeben werde.

DaS Schätznug^protololl, der Grund»
buchScxlract und die Licitationöbcdingnissc
löluicn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Mölt l ing als Gericht,
am 14. Jänner 1867.

^ <^«^» ' »>̂  ̂ M ^ l ^ ' ^ Neues Heil»
»lU ^ V ^ V V R »».»^lMMM ̂ K M»»W >»^^M » ^ . ^ ^ ^ > mittel, bereitet

anedenBlcitterll

Ws^^ls«?«>^U^IMMH^M2L«R!^ -ur schnellen und
U s D ^ M ^ ^ M ^ R U e l M I ^ R m M M l M ^ llnfel)lliarenHei-
llinq drr Gonorrhöe, ohne jegliche Vefilrchtnnss uon Stricturen odrr Entziiüdniiss innerlicher Theile.
Der Arzt Dr. ll iettr«! und dir Mehrzahl der Pariser Aerzte haben seit dem Erscheinen diese« Mittels
anf alle mioeren Heilmittel verzichtet. Die Injection wird beim Beginn dcr Kranlheit angewendet,
die Kapseln in allen chronischen und veralteten Fällen, welche uach dem Gebrauche von (Üopaioa-
Balsam, Cnbcben nnd anderen ans metallischer Basis bereiteten Injectionen nicht haben weichen
wollen. - H a u v t « D e p o t f i l r die ös te r r . M o n a r c h i e : in W i e u bei R a a b e b5 N ö d e r ,
Bäctcrstraße ylr, l . (2it3-i))

Niederlage in Laibach bei Herrn M . K a s t n e r am Congreßplatz und
bci Herrn B i r s c h i t z , Apotheke „zu Mariahils," Hauptplatz 3tr. 1 1 .

(603-3) Nr. 398. ,!

Erccutive Feilbictung. !
Von dem l. l. Gczirlsamtc Ratschach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Simoncic von Savenstein gegen Johann
ScheleSnik von Akic wegen aus dcm Zah- ^
lungSauftragc vom 8. April 1866 schul^
diger 182 ft. ö. W. <:.«. «. die executive
öffentliche Versteigerung der dem Lctztcrn
gehörigen, im Grnndbuche der Herlschaft
Savcnsteiu »li>̂  Urb.-Nr. " 2 / ^ ^ „ . « o ^ ^
vorkommenden illüalilat, im gcllchtlich elho»
bcnen Schät)nngswcrthc von 360 fl.ö.W.,
bewilliget nud zur Vornahme derselben die
drei Fcilbictungslagsahnngen auf den !

9. A p r i l ,
7. M a i und
4. J u n i 1 8 6 7 ,

jedesmal VolmittagS nm 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nculitäl
nur bei der lctzteu Fcilbictung anch uu>
tcr dcm SchätzungSwcllhe ati dcu Mcisl«
bictcudcn hinlangcgcbcn wcrde.

DaS Schätzungöprotololi, dcr Grund»
buchscflraet nnd die LicitationSbcdinguissc
lonncu bci dicscm Gerichte in deu gewöhn»
lichcu Amtösluudeu ciugcsthcu werdcu.

ik. l. AczillSamt Nalschach als Gericht,
am 9. Februar 1867.

(634-3) Nr. 5200.

Uebertragmg
dritter M . Feilbietullg.

Vou dem l. t. städt. delt^j. Vejlltögc.
richte ^aibach wird iin Nachhange zum
Edicic vom ^ 1 . November 1866, Z. 18051,
llind gemacht, daß die dlillc lfcculivc Fvil-
bictuug der dcm Johann Nierher in Sta<
neö>c gehöligcu Realität auf den

13. A p r i l 1 8 6 7
Vormittags 9 Uhr, hieramtS übertragen
worden sci.

tt. k. stadt. dclcg. Bezirksgericht '̂mbach,
um 12. März 1867.

('07-3) Nr?489.

Uebcrtragullg dcr
drittelt nec. Feilbietullg.

Vom l. t. BczirlSamte Feistliz als Ge>
richt wiid tnud gcmacht: (5s sei dic in
der (^cutionosachc des Ilscf Slüllc von
Äac ^lir. 17 gcgcu illllchacl Tomöic uon
dort Nr. 20 nut Ä i schcidc vom 7. Deccm«
bcr 1863, Nr. 65)49, auf dcu 17. IiN'i
l864 bestimmt gcwcscne drille Ncalfeil»
bictuug r<'<!.>,>ulnl!ll<!l) auf dcn

13. A p r i l 1 8 6 7 ,
früh 11 Uhr, hicrgcrichlö mit dcm vori-
gcn Anhange bestimmt worden.

Fciftriz, am 24. Iäuucr 1867.

(647-3 ) Nr. 1659.

Dritte eree. Feilbietung.
Vom k. k. Vcznkögcrichtc Planina wird

im Nachhange zu dcn, Ed clc vom 9. Fe-
blluir l. I , , Z. 987, in dcr Executions,
fache des Iol)m,n Minder von Laibach
gegcn Andreas Sirca von Unlcrloitsch i»l<'.
420 fl. <:. 8. <: dctannt gemacht, daß zur
zweiten Nealfcilbiclnngstagsapuna am 9lcn
Hlärz l. I . kein Kauflustiger llschicncu ist,
wcehalb

am 13. A p r i l l. I .
>m Ölte l-cr Realität znr driltcn Tag.
satznng geschrillen werden wild.

K. k. ÄczillSgcricht Plauinn, am 13ten
März 1867.

Da« in der ganzen Monarchie wegen der!
außerordentlichen Billiglcil, drr soliden und
reellen Vediennncz uon einem hohen Adel

und geehrten Pnblicum anerkannte

Klei>el-MlMin
deS (H«l—8)

Leopold Keller,
\ l i«kii.

Notheutliurmstvaße??r.3,1 Stock,
gcgriiilber dein fürsterzliifchöstichen Palais,

Ecl>! des StephanöplatzeS,
cmpsichlt Äic feinsten Herrenklei-
der eigener Erzeugung, nach
neuestem Mode-Journal, zu

staunend billigen Preisen.
Ein vollNändiaer

F r ii h j a li r s - Au / n g
II. 12.

3ii cTegantcv ftcicou ltiib in atlen gafben.

UeberiElclier
fl. 8.Friihjahrrücke . . . von 5 bis 25 fl.

tlclierzicher . . . . . 8 l 30 -
iVn!hjahrß-An,lt<,e . . , 12 - 3U -
Sommer-Anziisse . . » 10 : 26 -
Iagdröckc . . . . , <; . 2'> -
Schlllfrücle . . . . , 7 « 2<i -
ssraclö nnd Gehröctc . . 14 « 38 -
Priesterruckc . . . . , 1<! , 28 -
KanzleilMc . . . . . 4 , 14 -
Vcintleider . . . . , 4 . 14 -
Verschiedene Gilets . - 2 ' / , - 8 -
I M - l t ^ l o l l l l l l ^ o » , persönlich oder brief-
lich, mit qefällicier Maßangabe von oberer
1 l r l l8Nvei t^ , I ^ i l l o n n o i t o u. ^ « l l r i i l -
l l l u ^ werden nntrr Garantie anf da«
Nce l l s te prompt aiit<gesi!l)rt nnd Kleider,
dicincht bcssenii passen, rrlonr a/nommm.
M M " .»luls, , ! „xt<r xu <lon xu « l l > , -
xl,,««!<>» i i l < > i « l l , n ^ l l l < l i , « werd n
anf Pertaügen ^raliö einssesendet, und wer-
den briefliche AnsrcMn snnico lieantwurltt.
— Alich werden nllc Kleider gegen ncue
umgetauscht nnd sind übertragene Kleider
stelö sehr billig in grosier Auswahl vorräthig.
j M - Gcftiltzt darauf, daß ich alle meine
Waaren fitr V a v q e l d rinkanfe. dafz ich
nilt den ersten Fabriken, des I n - nnd ÄnS-
tandcs in d i r e c t e m 3,terkel,re stehe,
endlich gestützt anf mein festes P r i n c i p ,
nach bestem Gewissm ree l l ,;u bedienen,
erlaube ich >mr insofern an das Pertranen
deß P. T Pilblicnms zu appclliren. alt« ,ch
stetö bemüht sein werde, alle» Anforderun-
gen <i»f daö beste zn entspreche».

JLeonolti M£e!let\
Rothenthurmstrafte N r . i l ,

l. ^toct, gcgcnilber dem sursttrzbischoflichen
Palais. Ecke des Stephauĉ platzê .

(606-2) Nr. 27l.

Ercclltim' Feilbietung.
Bon dem k. k. Vczirksamte Fcistriz als

Gericht wird hiemit bckauut gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcS Michael

Sirccl uon Topolc Nr. 34, gegen Anton
Hcröcak von Prcm Nr. 8, wcacu schuldiger
12 ft. 48 kr. ö. W. o «. <:. in die exccntiue
öffentliche Vcrstcigcruug der dcm ^ctztcrn
gehörigen, im Grundbuchc u<! Prem »uli
Urb. - Nr. ",.. vorkommcndcn Realität,
im gl-richtlich erhobenen Schätznngswcrthe
von 759 fi. 80 kr. ö. W., gcwilliget und
zur Vornahme dcrsclbcn d>e drci exccuti«
ven Fcilbietuunstagsatznngcn ans dcn

23. A p r i l ,
2 2. M a i und
2 8. I n n i 1 8 6 7 .

jedcSmal Vormittags nm 9 Uhr, hierge-
richtö mit dem Anhange bestimmt wordrn,
daß die fcilznbictcnde Realität nur bci
dcr lctzlcn Fcilbiclung anch nutcr dcm
Schätzungowerthe an dcn Meislbictendcn
hintangcgcbcn werde.

Das SchätMgSprotololl, der Grund-
buchö-cxtract uud die LicitatiouSbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Llmtöstundcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksamt Feislriz als Oerlchl,
am 5. Februnr 1867.
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Kleiner Anzeiger.
Nachstehende Colleclivanzeigen werden > ncl. Stempel jede einzelne mit 30 lr. berechnet imd

sowohl im Zeitnnga-Csmptmr als in nnserer Dniclrrei angenommen; die zweimalige Iinchaltnng
tostet 5><) lr?. die dreimalinc 70 lr.

34. Eiu Plliktilllnt findet sliglcichc
Aufnahme i» einer Eisen» und Hiürnbera/rwaaren:
Handlnng.

25. Eine Ncalitüt ^u verkauft« in
einer anmulhigen l?age au der Wiener Straße, zwei
Stunden von ^'aibäch. mit 5>0 Joch Glllnden, 3
Obstgärten mit circa 1000 Stuck der edelsteu
Obstbäume, mit gut erhaltenen Wohn- nnd Wirth-
schaslegebänden, nnd zwar sogleich unter billigen
Bedingungen, mit oder ohne somkui müli-m-tü^.

2«. Zwei gemlistclc Vchsen, nu5-
«ehmend ssvosl lind f e t t , sind ans rinem Gute
bei Sleinbrück zn vcrlanfen.

^. Musiklllicn wer>cnM verkaufen
gesnchi. sowohl für Gesang als (Klavier.

33. EineWohnunginderSl.Peters-
Vorstadt, im ersten Stock, bestehend aus 5 Z im-
mern, Küche, Halzlegc u. s. w., ist von Gcorgi
an zu vcrmicthen.

2<). Ueber 200 Gattungen Wulnen-
saincn. dic Gattung zu 5 kr., werden verlauft;
Katalog darüber wird auf Verlangen aus fo lg t .

27. Aase, nach Schweizer Manier
bereitet, gut abgelegen, ist in groszeren Partien
auf eluem Gntc in der Nähe der Eisenbahn zu
verlaufen.

«nslnnft iiber obige Anzeigen gratis im Zeitnngil-Coniptoir und iu unfercr Druckerei

Vincrn; Woschnagg^
Hauptplah Nr. 237 in Laibach,

hat h i ' in i t die Ehre, hdflichst anznzeigen, daß er von seiner Einlanföreisc aus HH ll e^n zurilckge-
lehrt nnd srmit in der Lage ist, den ihn beehrenden j>. t, ssnndcn das

Neueste und geschmackvollste in Posamentil-Auspuh
nl T^n, , , l e « l < » , M >,»,»!v<«, ^ « r « n > „ , ßia »,,»»< I » - nnd ^i^l«»« «-<! !« l » l « ,
^«««' l lut ! ' ! , »'«»«NX«« und ^«»»<,<-n^ farbige nnd schirmte ^«»3««««-, ^ ^ n l ü - und
H^ nn?I»»U'««t«5N>l«»»«, wie in verfchiedensten nenen 8«M«i»»«>», ^ l l l s ' «»«» nnd
<^»»»>»«i>'>»<!»»'T«'» Prästnt ren zn lünnen.

Auch liegt eine reichhaliige Ani«N'nhl der schönsten IZ«»»»^«»» nnd IRe>?«^l»»HI«»«>«»
l̂ «»«lz»s< , «»,»»^»»<l»,",^<« >, <»«,^t« >«»«,««>< »̂  n o X ««,»!«?«»«?,», f ^>lO»
«««, r»ll»l»^z»^<t» H ̂ l»,«»l l»l>«l< ^» , , >»l l«««^«-, » « n » l « t - , ^v«»l l» nnd I ^ l»
« < » , » » « « ! ! « » , >»tl l ton»»l l^<>, der besten ^s« l , - nnd ^^»»«l«^»^«^l«>« , « t^ l«» l^- ,
.^,'iill,- sowie Htze,«>« ,,-AI««e?»l»«»H«ln,>e> weiser nnd farbiger 8t»»le>«.», » i i l ^ O l - ,
nnd ^ ^ l > , « l n ^ - « « , , « » « « » l l ^ , l « « ^ ^ l l n ^ ^ uud «^l«nu!,»«»>>^, ^t^«»»»l»»»>»tlek-
>»»»>»l<7̂  nnd der mannigfaltigste,! l * e 5 l „ u 5 t e , » auf.

Ferner eine grosjl Collection der modernstlN II«»«-»»«»»« und >Vn»»»«>» » »n l« l» l»»»
«l^N d < l^TVNti^»«

Selber ist dem mehiscitigen Wunsche seiner >>, », Kunden nachgetommen und hält nnn auch

ein vollständigst sortirtes ?ag?r von ^ U^^l^H«H«<r<; al.^ matte und geglänztc ^«,l^tl«»«r»»,

Alle in dc,S ll'u»»n»«»e>,«l»'s»»«?l» einschlagenden Arbeiten werden angenommen, schnellstens
nnd billigst verfertigt. («29—2)

von vorzüglicher Qualität nnd Kcimfühigleit, wird denjenigen Herren Vekonomel l , welche sich
«nil dem Zuckerrübenbau befassrn nwNen, von Unterzeichneten znm Kostenvlcisc überlassen.

Hn^leich machen U'ir aus unseren

Zülktl'Mohrrübcn-Sllmen (Mhren)
nnsinerlsam.

Genaue slnleitnngen znm Zucki r rÜbel lba» werden jederzeit bereitwilligst er!heilt.

Aug. Tscliinkel Söhne
( 6 i W — a ) itt Paibcirfj (fflJiriifrflrajjr) mil) ©roßliipp brt S t . 2Worrin.

Der allgeinein brlieble nnd nach ärztlichen Gntachlen vielseitig erprobte

^ieyr i^e lae Mräa^ierNs^st
^s>!r V r l l s l l e i d e n d e ist stets in frischem Zustande zu bekommen in ^»l l»n<>e» bei Apolhelel
? llls.»jl'll!t!«. .V. - l . lir«!«.'!»<»>?it^ zur Vricftanbc" und ,1<»l,,lnn l i lo lx?! . Preiv per Flasche
> 8 ? k r . o, W.
> Eben daselbst

l I . Cngclhostrg Muskel- nnd Nerocn-Ejst^
? a»,S aromatischen A lpenk räu te rn .
^ Unfireiiig vorziiglicl)e« Mitlcl gegru Gesichts» uud «elellsschmer^eu, 2chwiu«
^d t l , ttreuzscbmerjl«, Vterve,,- u,d «örperscijwäclie und zur Stärkung der Ge
l!sc!,lelt,tatl,eile als besswirlend auci^nnt Pilio per stlacon l sl. ö. 3il.

STOMATIIiO^ (Mundwasser)
^ von D r . V r u n » , Zahnarzt mehrere l, l. Iustilntc in Gra;. Bewahrt als specifisch heilend '
3 bei Blutung d̂ « Zahufleischci«, übelriechendem Athem und rintreleuber üaries, Prri» einer '
lFlnsche 88 kr. o. W. ,

Us. Mitombholz* Mayenliqueuv
^rei* cincr glofrfjc 52 fr. ü. Sö. ( 3 4 1 - 4 )

Commis
vom Mauu fac tu r fachc , der slavische»!
Tprache mächtig, mit guten Condnilcn wer-
den placirt. Offerte: ^ . « . « . ,»«»«<«>.

Anzeige.
Ans einem Gute nahe der Eisenbahn

und Vaibach findet ein lcdiger peusiouir-
tev Beamter oder Vff icier gegen sehr leichte
Bedingnug uuentsteltliche Nzohnuna, und
Verpflegung. Näheres im ZeitungS-Eomptoir.

(660- i l )

verschitdclicr M ö b e l fiudct am «A.Apr i l
l. I . im Hanse N r . 2 O l ) , zweiten Stock,
in der Herrengasse statt. (67ü—2) !

Gine große Partie
gutes nnd billiges

Porzellan!
Tafel«2erv ice für >̂ Personen, lo 3tlick

zn 8'/., 10. 12, 15, bia Z0 ft. Naffee, und
Thee»2erv ice filr 6 Personen, 8 Sükt zu
3'/,, 4, 5», U bis 20 f l , ; für 12 und 21 Per-
sonen Service im Verhältniß höher.

Nette Galanter ie Gegenstände zu 1<>,
20, 30. 40 lr.. 1 bis 20 ft.

T a r i f e werden auf Verlange,, bereit
willigst gesandt.

l « 7 3 - 1 1 Naglcrgasfe Nr. 9 in W l e » .

I m Weinschauke
St. Petcrovarstadt Hs.-Nr. 140

( « 2 « - 2) ist zn haben:
Gnter AVl»«o»«'»', . . die Maß i. 62 kr,

. . „ i. 40 ,.
,, ncner silßer H»«,n««SM-

l»«rKQ»» . . die Maß « 40 „
,. alter „ . . „ i, 48 „

I n dcv Spccerci- , M a t e r i a l . , F ä r b . und Wein-Hand luna . dcs
k>ot<»«' ?^»«jj«»ll^ ist fciüstcr lcimsälzigcr

LuzttUlKltt-u.DUWllclNllllclt-SlM'll'
zil haben. — A»ch lami daselbst jede liclicbc Sorte Graö- , .vckonomie- lind
ZVald-Tamc'n besorgt werden. (5)40—4)

Vorzüglich gntc^l^billigc Kllcnkleidcr.
Die ganz neu errichtete

MilleMielleckage
des

August Marschalek
in Laibach. ThratcrMe Nr. 19, im Marquis Gozzaui'schcn Hausc.

vi.<i-»-vi!i drm Olüuhausc „Zum weißen Rößl,"
empfiehlt sich dem neehrl.'n >», !, Pnblisnn, mit fertigen Hcrrenlleioern, ganzen An^Igeii
sowohl filr die FrNhjahrö- al« ̂ ominer-Saison, nach nluestr», Mode-Ionrnal nnd bei
solidester Ardrit ,,l den dilligstrn Preisen.

Die .NIcit>er-Niedcrlaa.e brstfht sowohl an« eigenen als fremden Grzenc,"
nissrn, »nd wird man stet« bemüht sein, dnrch reelle Waarcn n»d prompte Bedienung
allen Anforderungen zn genügen »nd bittet daher um a/neigte Aufträge,

Änf Verlangen werden anch nach auowtlrls Muster ,'ur Einsicht po r to f re i ein»
geschilpt nnd zugleich die Anleitung ,;nm Maßnehmen mitgetheilt.

Durch Geschästöucrbiüdnugen mit den ersten Fabrilen bin ich iu der >.'agc, jeder
Concurren; begegnen zu sönnen.

Prcis-llonrants werden nachttliglich belaunl gegeben werdru. (6^8-. ' i )

Josef Tertscheck
in Natschach bci Steinbrück empfiehlt seine

Kerzen- nnd IcisenDlicalilin
zu den billigsten Preise». Preis Couraute lvcideu ans Verlangen liluli«
versendet.

Auch isl daselbst eiu brauchbarer

Datnitfteessel
mit « Pfcrdekraft, welcher sehr lmze Zeit in Perwcudmlg gestandcu, sammt

, Kupferröhren u»d Nfenarmatur :c. schr billigst zu vcrkalifcu. (l i32.il)

3 l H ^ l ^ n l ^ l ' t ^ t W i e n , 28. März. Der Effeclenmarlt verehrte zur höheren Notiz, besonder« Lose der letzten Jahrgänge. Devisen nnd Valuten schwächten sich merklich ab. Geld slllssig.
W U l / l » l l l N U ) l . Geschäft blos in Papieren uon einigen, Belang,

Oeffeutliche Schuld.
Gelb Waare

I n ä. W. zn 5pCl. für 100 fl 5>5.5»0 -^ <̂ 0
I n iisterr. Währnna, steuerfrei l i2,10 02.20
'/, Steneranl. in 'ü W. v. I .

1«»!4 zn 5>pCt. rückzahlbar . l<I.— 91.25,
^, StlNlranl. in ö. W. v. I .
' 1ft'̂ 4 zu 5>pCt. rückzahlbar . N,75 ^9.—

Silhfr.Alilehe» von 1«'!4 . . 77.50 7t<. -
Silblraul.1865 (ssrcs.) rilckz>ihlb.

in !i7 Jahr. zu 5 P<3t. 100 fl, «1,75 62.^5
Nllt-Aul.mit I.'.n.'Loup, zn5i"., 70.40 70 50

,. „ Npr.-Conp. „ 5 „ 70.^0 70.60
Metallique« . . . . « 5 „ f>̂ .75> 5/'.—

dttto mit Mai-Eouft. « 5 „ 62.:j0 «2.50
bttlo «4 j . , 52,^5 5-̂ ,50

Mit Verlos, v. I . !N3 . . . 144.-1^5.—
„ ^ ,. 1854 . . . 7 7 . - 77.25
. ,, . Itt60z„5<X)fi. ^?.20 «?H»
' « ^ l«<>0 „ ,00 „ 90.75 01.^5
" ^ ^ 1«s^„ 100 „ 80.10 «0,20

eomo.Nentcusch. zu 42 l . «n-il. 1 « - 1«50
N. der Krouläuder (sür 100 fl.) Gr.'Vutl.-Oblig.

Niederöstcrreich . . zu 5'/« « « - ^ ^ . -
Oberösterrcich . „ 5 „ ««.5(1 89.50

Geld Waare
Sa l ,burg . . . . zn 5 7 . 86 .— 8 7 . -
Vöhme» . . . . „ 5 „ 8i ' .50 l»0.50
Mähren . . . . « 5 „ 8 5 . - 8 ^ . -
Schleien . . . . « 5 ,. 8 « . — 89.—
Eteicrmart . . . ^ 5 „ 87.50 8 « . —
Ungarn „ 5 , 70.25 71.25
Tcmeser-Vanat . . „5 ,, «9.50 «59.7k
Croaticn nnd Slavonien „ 5 „ 7<.50 75.50
Gal iz icn . . . . „ 5 „ «7.75 l>8.25
Siebeubilrgeu . . . „ 5 „ 6 7 . — 67.50
Vu lou ina . . . . „ 5 „ U7. - 67.50
Ung. m. d. V.-2, 18»>7 „ 5 « 6^.25 68.50
Tem,V,m.b.P.-C. 1867„ 5 „ «7.25 67.50

Act ieu (pr. Stllck).

Natioualbaul (ohne Dividende) 7Z0.— 732.—
K.Ferb.-Nordb.zu 1000 sl. C M . 1622 - 1625 -
Kredit-Anstalt ,n 200 si. ü. N 187.10 187 20
9l,ö, CScom.-Ges.jn500ft. V.W. »,0j.— 607 —
S.'I.-G.zn2(i0st.2M o.5<X»ssr. 2,0.70 2U>'ft0
Hais. Elis. Nahn zu 200 si. CM. 141 . 14150
Kild.-nordd Ver.'V.200 „ « I2.i.75 124 —
Süd.St.',l.:vcu.u.z.'i.l3.200ft. 210.— 21050
Gal. sarl-Lnd.'V. z. 200 fi ÜM. 22l...'0 2 2 i " -

Geld Waare
Vühm. Westbahn zu 200 fl. . 153.— 15:l.5<)
Oest.Dou.-Dampfsch,-Ges.^^ 47 ! ' . - 481.—
Oesterreich. i,'loyb in Trieft Z I 1f<7.— 189 . -
3Lirn.Dampfm.-Actg,500st.o'.U. 470.— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . !i80.— 400.—
Anglo - Austria - Bcml zn 2W fl. 95.75 96.25
5,'embrrgcr Ccrnowi^er Acticn . 1ft4. - 184.50

P fandb r i e fe (fUr 100 fl.)

National- j 10jahrigc v. I .
bank auf > 1857 zu . 5'/. 105.— —.—
C. M. 1 vcrlo^barc 5 „ 97.— 97.25

Naüonalb.aufö.W uerloöb.5„ 91.80 92.—
Ung. Vod.-Cred.-Anst. zn 5'/, „ 87.75 8V.25
Ällg. öst, Äodtn-Eredil-Austalt

vcrloöbar zu 5'/. iu Silber 102.5,0 103.50

Lose (pr. Stttcl.)

Cred.-A.f.H u.G.z.100fl.3.W, N9.-> 129.25
D°n..Dmpfsch.-G.z.1«X)fl,EM « 9 . - — . -
Stadlgem. Ofen „ 40 „ ö. W. 26.50 27.50
Csterhaz») „ 40 ,. <lM. 85.— 90.—
Salm « 40 „ « . 30.50 31.50
Pallfsli „ 40 „ „ . 2 5 . - 2«.—

^eio ^aare
Clary zu 40 fl. EM. 2^.— 27.—
St. GenoiS „ 40 ,. „ . 23.— 24 -
Windischgrätz „ 20 „ ^ . 18.— 19.—
Waldstein « 20 „ „ . 21.50 22.50
Keglevich „ 10 „ ^ . 11. - 14.25
Nudolf-Stiftung 10 ^ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate)

Augsburg für 100 fl südd. W. 107.50 107.75
ssraulfurta.M 100 fl. delto 107.60 107.90
Hamburg, fiir 100 Mart Banko 95.50 95.7',
i'oudou für 10 Pf, Sterling . 12«,40 128.90
Paris für 100 FranlS . . . 51.— 51.10

<5ours der Geldsorten
Geld Waare

K. Muuz-Ducalen 6 si 7 kr. <l fl. 8 lr.
Napoleonüd'or . / l 0 „ 25 ^ 10 .. 26 „
Rnss, Imperials . 10 „ 55 .. 10 „ 60 „
Pereinöthaler . . 1 .. 89 „ 1 „ 90 «
Gilber . . 125 „ 75 „ 126 „ — „

Krainische Orundentlastungs-Obligatione«, Pri«
vatnotlrnng: 86 Geld, 88 Waare

D r u c k u n d V e r l a g v ° n I g n a z v . « l e i n m a y r u u d F e d o r V a m b e r g i n L a i b a c h .


